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Liebe Fans und Mitglieder, verehrte Gäste,  

die Sommerpause neigt sich langsam aber sicher dem Ende 

zu. Am 13. August steigt die Saisonvorbereitung der ersten 

Herren für die zweite Saison in der 2. Basketball-Bundesliga 

Pro B. In diese starten wir mit einem Heimspiel am 03. 

Oktober 2012 um 16:00 Uhr gegen die Spot Up Medien 

Baskets Braunschweig.  

Doch bis dahin liegt noch einiges an Arbeit vor uns. Die 

Organisation  der  Heimspiele ist ein großes  Puzzlespiel, das 

sich den Zuschauern in der Regel nicht erschließt. Nur dann, wenn es Abweichungen zu 

den im Vorfeld abgestimmten Einteilungen gibt, wird es hektisch. Denn es ist kaum 

möglich aus dem Stehgreif heraus einen Ersatz für Scouting, Videofilmen, Anschreiben 

oder Thekenbedienung zu finden. Hier müssen wir als Verein mehr zusammenrücken. Je 

mehr Fans, Mitglieder oder Sportbegeisterte mit anpacken umso geringer wird die 

Einsatzzeit für jeden Einzelnen. Wenn Sie also aktiv mitgestalten wollen, melden Sie sich 

bei Ihrem Verein, der BG Dorsten - der schnellste Draht ist die 02362 / 699530 oder per 

eMail an lena.kemper@bg-dorsten.de ! 

An dieser Stelle möchten wir uns deshalb noch einmal ganz herzlich bei denen 

bedanken, die in der letzten Saison tatkräftig mit angepackt haben und damit dazu 

beigetragen haben, dass alle Heimspiele reibungslos abgewickelt werden konnten. 

Vielen Dunk!  

In dieser Online-Ausgabe des Big Green finden Sie viele Informationen im Vorgriff auf 

die neue Saison 2012 / 2013. Wir hoffen, diese sind Ihnen ein komfortabler Leitfaden 

für Ihre Terminplanung – denn spätestens zu den Heimspieler unserer Herren hoffen wir 

Sie wieder begrüßen zu dürfen. Bis dahin wünschen wir Ihnen einen hoffentlich noch 

angenehmen Sommer.  

Herzlichste Grüße 

       Ihre  Lena Kemper 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:lena.kemper@bg-dorsten.de
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Ja stimmt, wir müssen schon ein wenig verrückt sein – bei welchem Verein der 

Basketball-Bundesliga hat man schon die Gelegenheit 11 Heimspiele für 50 Euro zu 

verfolgen? Und so geht es: werden sie im Aktionszeitraum vom 21.08- 06.10.2012 

passives Mitglied bei der BG Dorsten (Jahresbeitrag 50 Euro) und erhalten eine 

Saisonkarte 2012 / 2013 geschenkt. Erleben Sie Basketballatmosphäre hautnah und 

werden Sie Bestandteil der Mannschaft hinter der Mannschaft - gemeinsam für den 

Erfolg!  Wir freuen uns auf Sie!  

Saisonkarte:

Kategorien Aktionspreis Normalpreis
(ab 07.10.2012)

Erwachsene (ab 18 Jahren) 60,00 € 80,00 €

Ermäßigt (Schüler, usw.) 40,00 € 60,00 €

Kinder (6 - 14 Jahre) 20,00 € 40,00 €

Kinder bis 5 Jahre freier Eintritt freier Eintritt

Vereinsmitglieder

* Erwachsene ab 18 Jahre 30,00 € 40,00 €

* Erwachsene ermäßigt (Schüler etc.) 20,00 € 30,00 €

* von 15-18 Jahren 10,00 € 20,00 €

* bis 14 Jahre freier Eintritt freier Eintritt

Einzeltickets:

Kategorien Normalpreis

Erwachsene (ab 18 Jahren) 8,00 €

Ermäßigt (Schüler, usw.) 6,00 €

Kinder (6 - 14 Jahre) 3,00 €

Vereinsmitglieder

* Erwachsene ab 18 Jahre 4,00 €

* Erwachsene ermäßigt (Schüler etc.) 3,00 €

* von 15-18 Jahren 2,00 €

* bis 14 Jahre freier Eintritt

Die Saisonkarte gilt für alle 11 Heimspiele der regulären ProB-Saison.

(21.08.-06.10.12)
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Eine anspruchsvolle Vorbereitung hat unser Trainer Torsten Schierenbeck organisiert. 

Wie schon in der vergangenen Saison stehen einige höherklassige Mannschaften auf 

dem Testspielprogramm. Die Pro A Ligisten Paderborn, Vechta, Cuxhaven und Essen 

sind die Gegner, ebenso wie der niederländische Meister Eiffel Towers Den Bosch. Zum 

Abschluss der Vorbereitung gibt es dann die Generalprobe gegen Leverkusen, die in der 

kommenden Saison in der Südgruppe spielen. 

Ein besonderes Programm erwartet die Dorstener am 8. und 9. September bei der 

Saisoneröffnung. Das Einladungsturnier der BG Dorsten ist in ein großes 

Basketballwochenende „eingebettet“. Viele Jugendmannschaften der BG werden ebenfalls 

Freundschaftsspiele absolvieren und am Samstag findet zudem der Sponsorenlauf statt. 

Auf Basketball ohne Ende, von Samstag früh bis Sonntagabend in der Juliushalle, dürfen 

sich die Basketballfreunde freuen.  

Nähere Infos demnächst auch auf www.bg-dorsten.de. 

 

 

 

  

 

(alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen jederzeit möglich, daher: www.bg-dorsten.de) 

Wann Wer Wo

18.08.2012 Webmöbel Baskets Paderborn Paderborn

01.09.2012 DJK Adler 07 Bottrop Bottrop

02.09.2012 ETB Wohnbau Baskets Essen Essen

08./09.09.12 Saisoneröffnung und Einladungsturnier

mit Rist Wedel (ProB Nord), Bayer Leverkusen 

(ProB Süd), Cuxhaven BasCats (ProA) Juliushalle

13.09.2012 Rasta Vechta Juliushalle

15.09.2012 Eiffel Towers Den Bosch Enschede (NL)

18.09.2012 Rasta Vechta Vechta

22./23.09.12 AB Contern Luxemburg

29.09.2012 Bayer Giants Leverkusen Juliushalle

                     

http://www.bg-dorsten.de/
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(Die Trikotnummern werden zu einem späteren Zeitpunkt vergeben – daher n.b = nicht bekannt) 

 

Point Guard (PG): Der Point Guard hat die meisten Ballberührungen und hat in der Regel die 

Aufgabe, den Ball über die Mittellinie zu bringen und an die Mitspieler zu verteilen. Von ihm erwartet 

man ein ausgeprägtes Ballgefühl, ein großes Spielverständnis und den Blick für seine Mitspieler.  

 Shooting Guard (SG): Der Shooting Guard sollte wenn möglich in der Lage sein, aus 

jeder Spielsituation einen Angriff erfolgreich abzuschließen. Beim Shooting Guard 

wünscht man sich einen ausgeprägten Drang zum Korb, er sollte aber auch ein Gefühl 

dafür haben, wann es besser ist, einen Schuss außerhalb der Zone zu nehmen.  

Small Forward (SF): In der Regel sind Small Forwards größer und kräftiger als die 

Guards. Im modernen Basketball haben sie eine ganze Reihe von Aufgaben - 

Vielseitigkeit ist gefragt. Es wird erwartet, dass er sich sowohl in den Kampf um die 

Rebounds einschaltet, als auch von ganz außen eine gute Quote hat. Fastbreaks werden 

hauptsächlich von den Forwards gelaufen.  

Power Forward (PF): Der PF spielt sowohl offensiv als auch defensiv in Brettnähe und 

muss zum Rebound gehen. Er sollte Fastbreaks einleiten können oder im Angriff selbst 

punkten. Der Power Forward zeichnet sich durch einen guten Move zum Korb aus, sollte 

wenn möglich aber auch einen guten Sprungschuss aus der Mitteldistanz beherrschen. 

Er sollte ein guter Verteidiger sein und ein gutes Timing für Blockshots haben.  

Nr. Name Vorname Position Jahrgang Nation Größe 

n.b. Marquardt Christian 1 1991 GER 171

n.b. Jones Christopher 1 1988 USA 183

n.b. Pelaj Nderim 1,2 1988 GER 182

n.b. Knittel Jannik 2 1996 GER 184

n.b. Cadmus John 2,3 1985 GER 183

n.b. Hagner Gene 3,2,1 1983 GER 189

n.b. Budde Gerrit 4,5 1989 GER 203

n.b. Chlebna Rouven 2,1 1992 GER 184

n.b. OberschachtsiekLeen 4,3 1995 GER 192

n.b. Okolie Quincy Afamefuna4,5 1988 USA 205

n.b. Spettmann Phillipp 4,5 1991 GER 200

n.b. Janoschek Nino 4 1987 GER 204

n.b. Heit Florian 5,4 1989 GER 204

ø 191

Trainer: Torsten Schierenbeck
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Center (C): Der Center muss vor allem lang und schnell sein, sich gut bewegen 

können und darf sich nicht wegschieben lassen. Center halten sich meistens in un- 

mittelbarer Korbnähe auf, die Hauptaufgaben sind daher das Rebounden und Punkten 

direkt am Korb. Außerdem sollten sie einen guten Blick für die Ent- wicklung des Spiels 

haben und gute Pässe geben können.  

Wir suchen Jugendliche die Lust haben, die Spiele 

unserer 1. Herren zu scouten! Was ist scouten? Im 

Prinzip werden alle Aktionen, beider Teams, die auf 

dem Spielfeld stattfinden anhand eines 

Computersystems festgehalten. So entsteht eine 

Auswertung über alle Einzel- und Teamaktionen 

während des kompletten Spiels. Du hast Lust uns bei 

dieser wichtigen Aufgabe zu unterstützen? Dann 

melde Dich einfach bei Lena Kemper und wir führen 

Dich schon bald in die Welt des Scoutings ein damit 

Du zum Saisonstart fit bist und unser Team 

unterstützen kannst!

Auch für die kommende Saison sind wir wieder auf 

der Suche nach tatkräftiger Unterstützung und in den 

folgenden Bereichen: Verkauf an der Theke, Ordner, 

Videoaufnahme, Aufbau- und Abbau und Scouting 

 
 
 
 
 

Melden Sie sich bei Lena Kemer: 

in der Geschäftsstelle an der Juliushalle 

unter lena.kemper@bg-dorsten.de 

via Telefon: 02362 / 699530

 

 

mailto:lena.kemper@bg-dorsten.de
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Die Änderung besteht darin, dass bei denjenigen Einwürfen im Vorfeld, bei denen die 

24-Sekunden-Uhr bisher auf 24 Sekunden zurückgesetzt wurde (nach Foul, Fußspiel), 

diese nun entweder mit der verbleibenden Restzeit (falls diese 14 Sekunden oder mehr 

beträgt) oder mit neuen 14 Sekunden (falls die Restzeit geringer als 14 Sekunden ist) 

gestartet wird. Hat die im Vorfeld einwerfende Mannschaft bereits zuvor Ballkontrolle 

gehabt, gibt es nie neue 24 Sekunden, sondern entweder die verbleibende Restzeit oder 

neue 14 Sekunden. Einwürfe im Rückfeld sind von der Regeländerung nicht betroffen, d. 

h. bei allen Einwürfen im Rückfeld wird die 24-Sekunden-Regel wie bisher angewendet.  

 

Bei einem Einwurf von der Mittellinie gibt es grundsätzlich neue 24 Sekunden, es sei 

denn, das Spiel wird nach einer Gewalttätigkeit von der Mittelinie fortgesetzt.  

Legende zur Tabelle und Definitionen:  

 

24   = neue 24 Sekunden 

Restzeit  = weiter mit Restzeit zwischen 24 und 1 Sekunden  

Restzeit/14  = weiter mit Restzeit zwischen 24 und 14 Sekunden bzw. neue 

                         14 Sekunden, wenn Restzeit kleiner 14 Sekunden 

(Auszug aus dem Rulesletter 1/2012 des DBB) 

 

BIG GREEN, die monatlich erscheinende Vereinszeitschrift der BG Dorsten  

Sie möchten mit uns werben?  Rufen Sie uns an 02362 / 699530 

Wir sind wie wir sind – BG Dorsten, einfach Basketball !!!  


